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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Hausaufgaben‐
betreuung

Exzellenzkurs 
Analytische Chemie

Milenyi Biotec Preis

Internationale Schülerkonferenz

Microsoft Preis für 
innovative Lernprojekte
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Entwicklung unserer Schule 
von SJ 2001/02 bis SJ 2010/11

Schuljahr Lehrerzahl
Berufs-
schüler

Vollzeit-
schüler Gesamt

2001/02 108 1253 1085 2338
2002/03 114 1195 1173 2268
2003/04 108 1119 1129 2248
2004/05 107 1137 1198 2335
2005/06 112 1181 1236 2373
2006/07 110 1177 1190 2367
2007/08 113 1193 1158 2351
2008/09 112 1246 1255 2501
2009/10 115 1222 1185 2407
2010/11 119 1190 1183 2373
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Aktuelle Stellenzahl :      104 Stellen 
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

55 Theorieräume
18 PC Räume

7 Werkstatträume
2 Lehrküchen

3 hauswirtschaftliche Fachräume
8 BTA‐Labore

3‐fach Sporthalle
1 NEAnderLab

insgesamt 96 Räume bei 115 Klassen

Raumsituation 
Berufskolleg Hilden
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben. Duale Ausbildung
Berufsschule ca. 1200 Schüler

Folgende Berufe werden in 
Hilden beschult:

Automobilkaufleute
Bürokaufleute
Bürokommunikation
Großhandel
Einzelhandel
Industriekaufleute
Spedition
Verkäuferin

IT‐System‐Elektroniker
Fachinformatiker 
(Anwendungsentwicklung oder  Systemintegration)
Informatikkauffrau  ‐kaufmann
IT‐System‐Kauffrau   _‐Kaufmann
KfZ Mechatroniker
Elektroniker Fachrichtung Energie u. Gebäudetechnik
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http://www.berufskolleg.de/go/?q=wgh
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Wirtschaft und Verwaltung 

Berufliche Grundbildung

Berufsorientierungsjahr (WQJ) HS
Berufsgrundschuljahr (BGS) HS10, FOR
Handelsschule  2jährig FOR (mit Q)
Handelsschule 1 jährig FOR mit Q

Erweiterte berufliche Kenntnisse 
Höhere Handelsschule
Gymnasiale Oberstufe  allgemeine HS

Berufsabschluss  nach 
Landesrecht 
Kaufmännischer Assistent  
europäischer Binnenhandel 
mit  HS und Berufsabschluss nach 
Landesrecht

Informations- und
Kommunikationstechnologie 

Berufliche Grundbildung

Informationstechnische Grundbildung
1 jährig FOR evt. mit Q

Berufsabschluss  nach Landesrecht 

Inf ormationstechnischer Assistent
3 jährig

Vollzeitschulische
Bildungsgänge ca. 1200 Schüler
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http://www.berufskolleg.de/go/?q=wbgs
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Elektrotechnik / Metalltechnik 

Berufliche Grundbildung

Berufsqualifizierungsjahr TQJ
Berufsgrundschuljahr Elektrotechnik
Berufsfachschule  Metalltechnik und FOR 2jährig

Erweiterte Berufliche Kenntnisse

Höhere Berufsfachschule Mechatronik 2 jährig

Ernährung und Hauswirtschaft

Berufliche Grundbildung

Berufsgrundschuljahr
Berufliche Grundbildung 2jährig
Berufliche Grundbildung 1jährig

Vollzeitschulische
Bildungsgänge ca. 1200 Schüler

8



Vollzeit‐Bildungsgänge am BK Hilden

Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben. 

Ohne HS-Abschluss Mit HS - Abschluss 
9 und 10A Mit FOR  (plus Q)

Schüler ohne 
Ausbildungsverhältnis

(H + T)

Berufsfachschule
(H + T + W)

Einjährige
Berufsfachschule 

(H+T+IT+W)

Berufs-
qualifizierungsjahr 

Wirtschaft
(eigenes

Berufs-
grundschuljahr

(H + T+ W)

Zweijährige
Höhere Berufsfach-

schule (IT+W+ T)

Berufs-
orientierungsjahr

Technik

Mit Hochschulreife
Zweijährige Höhere BF

BTA

Dreijährige
Gymnasiale

Oberstufe Wirtschaft 9



Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Unser Schulprogramms 
• Schulprogramm als langfristiger Entwicklungsprozess 

zur Sicherung und Verbesserung der Qualität unserer Arbeit
• Ziele (u.a.):

a.
b. auf den Beruf vorzubereiten bzw. Erstausbildung in enger 

Kooperation mit dem dualen Partner zu begleiten
c. für das „Europa der Zukunft“ fit zu machen,
d. Verbindliche Regeln für den Schulalltag aufzustellen und 

deren Einhaltung sicherzustellen,
e.
f. Schülerinnen und Schüler an der Gestaltung des Schullebens 

verstärkt  zu beteiligen
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

• Offizieller Start unserer Schulprogrammarbeit in diesem Sinne war im April 2000
•Am 1. Juni 2011 mündet diese Arbeit in einem Schulfest 
•Öffentliche Einführung des Schulslogan „Deine Schule  Dein Beruf  Dein Leben“

und des dazugehörigen Logo
als Ergebnis des Entwicklungsprozesses  zur Sicherung und Verbesserung 

der Qualität unserer Arbeit

Unser Schulprogramms 
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Anlage D12,  allgemeine Hochschulreife,
Schwerpunkt Wirtschaftswissenschaften
Akzentuierung Europäischer  Binnenhandel

Anlage C5,  Fachhochschulreife schulischer Teil
Wirtschaft und Verwaltung mit den Profilen
Internationaler Warenverkehr, Arbeits‐ und Sozialrecht, Europaklasse
Auslandspraktika über Leonardo bzw. Comenius, teilweise bilingualer Unterricht
2. Fremdsprache verbindlich, DELF Kurse

Anlage C1 Informationstechn. Assistent 
Netzwerkprofil als lokale CISCO Akademie, Microsoft Zertifizierung Anwendung, 
Informatikkaufm.

Besondere Bildungsgänge

Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.
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Deine Schule   Dein Beruf   Dein Leben

Biologisch technische Assisstenten

Berufsabschluss
nach
Landesrecht
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TQJ
Eingangsvoraussetzung:

i. d. R. Hauptschulabschluss Klasse 9

* Dauer: 1 Jahr  Klassengröße:  15 bis 20
* Abschluss:  berufliche Qualifizierung Metall 

Hauptschulabschluss nach Kl. 10
kann erreicht werden

* Besonderheiten: 
+ Lernen in der Werkstatt
+ Betreuung durch einen ½ Sozialarbeiter und
½ Praxisanleiter 

Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

WQJ
Träger ist JOBTRAIN e.V.,  von der IHK Düsseldorf zertifiziert als 
Träger des Werkstattjahres

Eingangsvoraussetzung:
i. d. R. kein Hauptschulabschluss 

* Dauer: 1 Jahr  Klassengröße:  bis 20
* Abschluss:  berufliche Qualifizierung Wirtschaft Verwaltung 

Hauptschulabschluss 
kann erreicht werden

* Besonderheiten: 
+ Lernen im Verein Jobtrain
+ Betreuung durch einen Sozialarbeiter und
Lehrer d. Landes

Hohe Vermittlung in Ausbildung (ca. 70 %)
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

spezifische Projekte des Berufskollegs Hilden

Hausaufgabenbetreuung

Förderunterricht

Informations‐ und Beratungssystems

Praktikantenplätze International von Moskau bis Pascagoula (USA),
von Oslo bis zum Amazonas

Partnerschaften mit Schulen in Norwegen, England, Polen und Frankreich

Comenius/Leonardo Etat über 100.000 €/p.a.

Enge und langwährende Partnerschaften mit Unternehmen und Unternehmern
wie Becker, Wielpütz, Mitex, Henkel, Telekom,  Qiagen, newlab, dem Industrieverein in 
Hilden

Lokale Cisco Akademie, Zertifizieren eigenständig Microsoft und Oracle im IT‐Bereich

In der Assistentenausbildung haben wir mit der IHK Düsseldorf einen 
molekularbiologischen Zertifizierungskurs auf den Weg gebracht
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

spezifische Projekte des BK Hilden

Akkreditierung  BTA durch AQAS
Bisher Anerkennung für schulische Ausbildungsinhalte in Einzelverhandlungen

Universität Mainz alle 5 Module im Bachelor Studium
Seit Februar/März Anerkennung der Heinrich Heine Universität 41 Credit Points
Gespräche mit der Fachhochschule Südwestfalen, Fachhochschule Köln, 

Campus  Leverkusen, Fachhochschule Bochum,  mit den Privaten FH AFUM und der 
FHDW 
Vorlesung der FH Düsseldorf im Bereich IT 
Im Mai Fortsetzung der begonnen Gespräche mit der FH Südwestfalen
Aufnahme und Beteiligung an einer Gesprächsrunde im Dezember 2010 im 

Schulministerium , Thema „Anerkennung schulischer Kompetenzen im Studium“
Einbindung in de MINT‐Problematik , Beteiligung an der Edntwicklung des 

Schülerlabors  NEAnderLab
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Zukunftseinschätzung 

Entwicklung zur Ganztags(berufs)schule   
(GIGS aber auch Vollzeitbildungsgänge)

2013 wird die gesamte APO BK neugeordnet in Kraft gesetzt, eine Zukunftsplanung 
muss diese Veränderung mit einbeziehen.

Entwicklung zur Modularisierung von Kompetenzen am BK

Ausweitung des Problems der Vermittlung von Jugendlichen in den ersten Arbeitsmarkt

Ungelöstes Problem des Lehrernachwuchses

Ausgangspunkt MINT‐Problematik

Chance durch das NEAnderLab nutzen und ein 
naturwissenschaftliches Gymnasium aufbauen

Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.
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Konferenzräume 
Gruppenarbeitsräume

Multifunktionsraum/Mensa (GIGS)
Naturwissenschaftliche Fachräume

Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Vision zur Raumsituation  des 
Berufskolleg                         Hilden

Wünschenswert, weil 
aus schulischer Sicht 

dringend benötigt, sind
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Deine Schule. Dein Beruf. Dein Leben.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Anlage 3

Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

Bildquelle: Stiftung Partner für Schule

Inhalt der Präsentation:

Ziele und Zielgruppe

Strategie und Finanzierung

Organisatorische Umsetzung

Regionale Steuerung

Operative Umsetzung und Eckpunkte

Grundmodell

Ist-Situation NRW und Kreis ME

Planung NRW und Kreis ME



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Zielgruppe:
Schüler/-innen an Haupt-, Förder- und Gesamtschulen ab 
Klasse 8, die eine duale Ausbildung anstreben

� Ziele:
- Interesse an dualer Ausbildung systematisch über 
mehrere Jahrgangsstufen durch Berufsorientierung (BO)
wecken und festigen

- Ausbildungsreife der Jugendlichen erhöhen und 
STARTKLAR!- Teilnehmer/-innen in Ausbildung überleiten

- BO als Bestandteil der schulischen individuellen Förde-
rung curricular verzahnen und als Standard in die Fläche 
bringen

- BO in der Sekundarstufe I in regionalen Arbeitsstrukturen 
verankern



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Strategie:
Vertiefte Berufsorientierung im Rahmen des Projektes 
STARTKLAR! unter Einbindung und Optimierung 
vorhandener, regionaler Konzepte

� Finanzierung:



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Organisatorische Umsetzung:

� Regionale Steuerung:

Anette Pesler, Tel.: 02104/99-2037
anette.pesler@kreis-mettmann.de



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Operative Umsetzung:
- Bewerbung der Schulen auf dem Dienstweg mit Votum 
der Schulaufsicht 

- Startangebot für 150 Schulen in NRW, Beginn: 10.09.09
- Drei Durchgänge bis 2014

� Eckpunkte: Das Grundmodell (mind. 546 Unterrichts-
stunden, davon 280 außerschulisch) umfasst drei Phasen:
- Jahrgang  8: Kompetenzen feststellen und sich              

orientieren 
- Jahrgang  9: Praxisbezogen lernen und sich qualifizieren
- Jahrgang 10: Berufswahl konkretisieren/in die Ausbildung 

begleiten



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

Quelle:http://www.partner-fuer-schule.nrw.de/download/startklar/startklar-grafik.pdf



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Nordrhein-Westfalen (Ausweitung in Planung)

33 Regionen 

220 Schulen

700 Kurse

10.800 Schüler/-innen in Klasse 8

2.500 Schüler/-innen in Klasse 9 Quelle:
Stiftung Partner
für Schule



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Kreis Mettmann (Ausweitung beantragt)

4 Bildungsträger
- Kreishandwerkerschaft, Mettmann (Ankerträger)
- Gesellschaft für Beratung und Weiterbildung im
Handel, Velbert

- shed e.V., Mettmann
- Volkshochschule Mettmann-Wülfrath

4 Schulen
- 3 Haupt-, 1 Förderschule

183 Schüler/-innen in Klasse 8

40 Schüler/-innen in Klasse 9



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� NRW: Schwerpunkte Ausbildungskonsens 2011

1.  Ausbildungsreife und Anschlussperspektive als inte-
grale Ziele allgemeinbildender Schulen

2.  Konsequenter Übergang von der Schule in die Aus-
bildung

3. Gesamtverantwortung beim Land NRW,
Koordination und Steuerung auf kommunaler Ebene

=> STARTKLAR! als eines der Leitmodelle



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

� Kreis ME: Schwerpunkte Regionale Steuerung 2011

Ausweitung zum Schuljahr 2011/2012 (angefragt) -

2 - 3 Schulen im Südkreis, die bereits das BMBF-Modul
(Praxisfelderprobung) durchführen lassen

1 Bildungsträger („Ankerträger“) im Südkreis, der 
dieses Modul bereits in den Schulen anbietet

=> Verstetigung des Angebotes für Jugendliche
Vernetzung von Akteuren im Übergang Schule-Beruf 



Präsentation: Anette PeslerAusschuss für Schulen und Kultur am 12.05.2011

Bildquelle: Stiftung Partner für Schule
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NEAnderLab – 12.05..2011  - HAB
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Nachhaltige Förderung des Naturwissenschaftlich – technischen 
Nachwuchses

Das Schülerlabor NEAnderLab

Die NaWi‐Wochen

zdi ‐ RobertaZentrum am zdi – Zentrum NEAnderLab

zdi‐Zentrum NEAnderLab im Kreis Mettmann in 
Trägerschaft von erkrath initial  



Kurse  in allen MINT‐Fächern 

fachübergreifend 

Curriculum ‐ begleitend 

vollständige Schulklassen, nicht nur die schon Interessierten

Arbeit mit den Stufen 6‐10 der Sek. I  

Der Fächer   

zdi‐Zentrum NEAnderLab – Das Schülerlabor  



zdi‐Zentrum NEAnderLab     Das Kursangebot
ab 6    ROBERTA® – Lernen mit Robotern

ab 7 Die Milch macht´s! – Milch, qualitative und quantitative 

Analyse eines Nährstoffs

ab 7 Kosmetik selbstgemacht – Wellness für Anfänger 

ab 8                           Gewässerökologie – Was lebt in unserem Schulteich?

8 und 9                     Löten und Aufbau einer elektronischen Schaltung

8 und 9                     Lötkurs light  

8 und 9                     i.Vb. ‐ Wir machen blau!  fachübergreifend: Kunst, Chemie, Biologie 

8 ‐10                         Hier geht’s rund:  Die Programmierung von cnc‐Drehmaschinen 

8 ‐10                         Polymere … in den Fußstapfen von Herrmann Staudinger

8‐10                          Flug und Fliegen  

8‐10                          Der All‐Che‐Misst II – Messwerterfassung und Computer in der Chemie 

8‐10                          Neue Energien – von der Dampfmaschine bis zur Brennstoffzelle

8 bis 10                    Rund um Cola! – Experimente im Lebensmittelbereich und          

chemische Vorgehensweisen am Beispiel des Kultgetränks Cola 

8 bis 10                    Experimente mit Licht – Von der Biosolarzelle bis zum kalten   

Licht der Tiefsee 

Sek. II                       PCR – vom Neanderthaler bis zu CSI 



zdi‐Zentrum NEAnderLab     

Bettine‐von‐Arnim Gesamtschule / Langenfeld
Carl‐Fuhlrott‐Realschule / Mettmann  
Dietrich‐Bonhoeffer‐Gymnasium / Hilden 
Emil‐Barth‐Realschule / Haan
Felix‐Metzmacher Schule / Langenfeld
Gymnasium am Neanderthal / Erkrath 
Gymnasium Hochdahl / Hochdahl
Heinrich‐Heine‐Gymnasium / Mettmann
Helmholtz‐Gymnasium / Hilden 
Käthe‐Kollwitz‐Schule / Langenfeld
Konrad‐Heresbach‐Gymnasium / Mettmann 
Lise‐Meitner‐Realschule / Monheim 
Otto‐Hahn‐Gymnasium / Monheim 
Realschule Hochdahl / Hochdahl 
Städtisches Gymnasium / Haan 
Theresienschule / Hilden 
Wilhelm‐Fabry‐Realschule / Hilden 
Wilhelmine‐Fliedner‐Realschule / Hilden 

Unsere  18  Partnerschulen  im  Südkreis  Mettmann



2008 – Gründungsveranstaltung, Bau und Eröffnung

2009 – 95 Schülerkurse              /    >  2200 Schülerbesuche

2010 – 117 Schülerkurse            /         5000. Schülerbesuch

2011 – bis Ende April  46 Kurse – der 6000. Schülerbesuch 

zdi‐Zentrum NEAnderLab      Statistik 1



Buchungszuwachs  jährlich  ca.  20%  

momentan: Vollauslastung April – Mai 2011 !!!   

Anteil an Schülerinnen > 50% 

zdi‐Zentrum NEAnderLab      Statistik 2



zdi ‐ RobertaZentrum am zdi – Zentrum NEAnderLab

05‐05‐2010  Die Eröffung des zdi‐RobertaZentrums



zdi – Zentrum NEAnderLab

01.07.2010                   Verleihung der Auszeichnung als 
ausgewählter Ort im Wettbewerb

„365 Orte im Land der Ideen“



NEAnderLab – Die Klassiker 

7 Die Milch macht´s! – Milch, qualitative und quantitative 

Analyse eines Nährstoffs

ab 7 Kosmetik selbstgemacht – Wellness für Anfänger 

8 und 9 Löten und Aufbau einer elektronischen Schaltung

8 und 9                     Lötkurs light  

8 ‐10                  Rund um Cola! – Experimente im Lebensmittelbereich und          
chemische Vorgehensweisen am Beispiel des Kultgetränks 

Cola 



Daniel Czernecki  / 09.03.2011  



Können wir mit
Cola Strom 
erzeugen?Welche

Wehrhaftigkeit
besitzt Cola?

Welche Substanzen 
können wir in Cola

nachweisen? 

Können wir 
Teile

von Cola 
abtrennen?

COLA CASTLE – THE MYSTERY 





NEAnderLab ‐ ÖKOLOGIE, TECHNIK UND  DAS LICHT DER TIEFSEE 

ab 6    ROBERTA® – Lernen mit Robotern

ab 8                           Gewässerökologie – Was lebt in unserem Schulteich?

8‐10                          Flug und Fliegen  

8‐10                          Neue Energien – von der Dampfmaschine bis zur                       

Brennstoffzelle 

8 bis 10                    Experimente mit Licht – Von der Biosolarzelle bis zum
kalten Licht der Tiefsee 







NEAnderLab ‐ GANZ NEU 

8 ‐10                         Hier geht’s rund:  Die Programmierung von cnc‐

Drehmaschinen 

8 ‐10                         Polymere … in den Fußstapfen von Herrmann 

Staudinger

8‐10                          Der All‐Che‐Misst II – Messwerterfassung und

Computer in der Chemie 







NEAnderLab SEK II 

PCR ‐ vom Neandertaler 

bis zu CSI

Mittelpaläolithikum



‐ 2011  ‐ ca. 3000 Schülerbesuche    (8 …?)

‐ Ausbau des Kursportfolios 

zdi‐Zentrum NEAnderLab      Ausblick        



NEAnderLab ‐ IN VORBEREITUNG 

5‐8 i.Vb. ‐ Vom Regenbogen und der Photosynthese   

8 und 9           i.Vb. ‐ Wir machen blau!  fachübergreifend: Kunst, Chemie, 
Biologie 

8‐10                 i.Vb. ‐ Forensik   



‐ 2011  ‐ ca. 3000 Schülerbesuche    (8 …?)

‐ Ausbau des Kursportfolios 

‐ Oberstufenkurse

‐ weitere Aktivitäten des zdi‐Zentrums 

‐ Und das Wichtigste ‐ Wir lernen mit jedem Kurs dazu!   

Das NEAnderLab als experimenteller Raum zur Wissensvermittlung 

und Motivation.  

zdi‐Zentrum NEAnderLab      Ausblick        



DANKE FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!!!
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